
Die Vokalen im Persischen
Lange und kurze Vokalen:



In der persischen Sprache gibt es einen deutlichen Unterschied zwischen kurzen und langen Vokalen. 
Dieser kann nicht nur die Aussprache, sondern auch die Bedeutung eines Wortes komplett verändern

Kurze Vokale:
– a (wie in Mann“)
– e (wie in “Nest“)
– o (wie in „Kopf“)

Lange Vokale:
– ā (wie in „Name“)
– i (wie in „Wiese“)
– u (wie in „Blume“)

Lange Vokale werden deutlich verlängert ausgesprochen. Ein Beispiel ist مادَر (mādar) für „Mutter“, das 

hat ein langes „ā“ und مَدار (madār) für elektrische Schaltung, mit einem kurzen “a”.



/ā/       آ  ا    
/ā/ am Anfang: آب Wasser
/ā/ in der Wortmitte: باد Wind
/ā/ am Wortende: را ein Akkusativmarker

 /āb/ آب /bād/ باد      /rā/ را



 /i/    ایر  یب ی  ای  
/i/ am Anfang: ایران   Irān

/i/ in der Wortmitte: سیب   Apfel

/i/ am Wortende: آبی                 blau

/i/ am Wortende: سِتاره ای   ein Stern

/setāre i/سِتاره ای       /ābi/ آبی           /sib/سیب     /irān/ ایران  



 /u/   او  و  
/u/ am Anfang: او   er,sie,es

/u/ in der Wortmitte: بوس Kuss

/u/ am Wortende: مو Haar

  

    /mu/ مو           /bus/ بوس     /u/ او      



/a/      َ  َا    

/a/ am Anfang: اسَت ist

/a/ in der Wortmitte: بَد schlecht

 /ast/ اسَت /bad/بَد     



 /e/    اِ  ِ  ـھ  ه  
/e/ am Anfang: اِنسان   Mensch

/e/ in der Wortmitte: مِداد   Bleistift

/e/ am Wortende: سھ                 drei

/e/ am Wortende: سِتاره     Stern

/setāre/ سِتاره       /se/ سھ           /medād/ مِداد     /ensān/ اِنسان  



 

  

/o/      ُ    ُا
/o/ am Anfang: اسُتان Provinz

/o/ in der Wortmitte: شُما Sie

 /ostān/ اسُتان /shomā/ شُما     


